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Liebe LeserinnenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAund Leser,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

da bin ich doch noch einmal - und ich
darf Ihnen vorstellen: Stefan Schuma-
cher, unseren neuen Pressewart. Gebo-
ren am 28.04.71 in Gera, kam er 1998
nach Frankfurt, wo er als SAP-Betreuer
arbeitet. Mitglied im TSV ist er seit 2004
und in der Abteilung der Sportschützen
aktiv. Der verheiratete Vater zweier Kin-
der übernimmt ab sofort das Amt des
Pressewarts mit allen ehrenamtlichen
Pflichten und Verpflichtungen. Alles
Gute! Ich freu mich demnächst als Lese-
rin auf alle Neuigkeiten.
Dass in ein paar Wochen das Jahr 2007
schon wieder zu Ende geht, ist allerdings
nichts Neues. Und das "Termin-
Freihalten" im Kalender sind Sie auch
gewohnt. Diesmal gibt es folgende Tage
anzukreuzen: die Bauersfeld-Chöre
singen am 10.11. in unserem Haus und
werden tänzerisch durch die "Dancing
Goats" (Maxi-Garde) unterstützt. Am
11 .11. startet die Karnevalsaison mit
einem Ordensfest, das heißt, dass sich
der TSV Ginnheim wieder fest in Nar-
renhand befindet. Es folgen der Kostüm-
ball am 26.01.08, ein Novum, auf das wirzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Editorial

besonders gespannt sein dürfen, die
Große Prunksitzung am 02.02.08, der
Kindermaskenball und die Weibersitzung
wie gehabt am Rosenmontag, dem
04.02.08. Preise und Beginn der Veran-
staltungen finden Sie auf den Abteilungs-
und Terminseiten (ab S. 13 und 41). Ihr
Mitsprache- und Wahlrecht können Sie
am 11.04.08 wahrnehmen. Auf dem
Programm der Jahreshauptversammlung
steht u.a. die Wahl des 1. Vorsitzenden.
"Nach dem Sommerfest ist vor dem
Sommerfest". Am 2.08.08 feiert unser
Verein nicht nur die Sonnenstrahlen, die
Kinder und die Abteilungen, sondern
auch sein 130jähriges Bestehen. Bis
dahin dauert es aber noch und deshalb
freuen wir uns auf die verbleibenden
Trainingstage, Wettkämpfe und die hof-
fentlich im Dezember fallenden Schnee-
flocken. Da unser Adventsnachmittag
dieses Jahr aus organisatorischen Grün-
den ausfällt, wünschen Stefan Schuma-
cher und ich Ihnen auf diesem Weg eine
besinnliche Weihnachtszeit, erholsame
Tage und einen guten Rutsch in das
.Olyrnpia" - Jahr 2008.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihre Claudia Hempel,

Ihr Stefan Schumacher, Pressewart

3



TSVoffiziellzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Liebe Mitglieder,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

wieder geht ein Jahr zu Ende und ich
möchte noch einmal kurz erinnern an
das, was das Jahr 2007 für den Verein
gebracht hat.

Über die Aktivitäten wurde - wie immer -
in unserer Vereinszeitung TSV aktuell
berichtet. Einige Highlights gilt es aber,
noch einmal besonders heraus zu steI-
len.

Das größte Highlight in diesem Jahr ist
wohl, dass unser Mitglied der Sportke-
gelabteilung Sven Völkl am 16. Mai 2007
bei den U-18 Weltmeisterschaften in
Kosice (Slowakei) mit neuem Weltrekord
von 2409 Kegel Mannschafts-
Weitmeister wurde. Bei dem A-Jugend
Ländervergleich in Karlsruhe am
16.{17.06.2007 überspielte er als Einzi-
ger von 30 Teilnehmern mit 501 Holz die
Traumgrenze von 500 Holz. Das ist nicht
zuletzt der erfolgreichen Arbeit seines
Trainers Volker Keil zu verdanken.

Beiden herzlichen Glückwunsch.

Die Damenmannschaft SG Ginnheim ist
von der Regionalliga in die Hessenliga
aufgestiegen. Herzlichen Glückwunsch
und viel Erfolg in dieser höheren Spiel-
klasse.

Das Kinderturnen in seiner beim TSV
Ginnheim gebotenen Vielfalt boomt ge-
radezu. Die Übungsstunden sind sehr
gut ausgelastet und hier gilt mein Dank
den Übungsleiterinnen und dem Übungs-
leiter für ihre Arbeit. Jugend ist die Zu-zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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kunft des Vereins, und ich glaube, dass
wir hier auf dem richtigen Wege sind.

Unsere 1. Dart-Mannschaft, die ja im
vergangenen Jahr in die Bundesliga
aufgestiegen ist, kann sich in der höchs-
ten Spielklasse, sehr gut halten. Mehrere
Hessenmeister im Vierer-Team, im Dop-
pel und in der Einzelwertung kommen
aus unserer Dart-Abteilung. Herzlichen
Glückwunsch und - weiter so!

Das Tischtennis boomt durch die hervor-
ragende Jugendarbeit, die durch unsere
Trainer aus den eigenen Reihen geleis-
tet wird. Auch hier herzlichen Dank und
weiterhin gute Erfolge.

Bei Taekwondo vergeht kein Monat
(außer in den Ferien), in dem nicht eine
oder mehrere Medaille/n nach Hause
gebracht werden. Auch hier den Teil-
nehmern und dem Trainer herzlichen
Glückwunsch.

Die Karneval-Abteilung kann wieder auf
eine erfolgreiche Saison zurückblicken.
Im nächsten Jahr sind einige Änderun-
gen vorgesehen; lesen Sie die Veröffent-
lichungen und vor allem: Besuchen Sie
unsere Veranstaltungen. Sie unterstüt-
zen damit unseren Verein.

Neu angeboten wurde in diesem Jahr
Qi Gong als Kurs, Gymnastik für Ältere
am Vormittag und ein Übungsangebot
für "Starke Kids".

An dem traditionellen Adventnachmittag
am 10.12.2006 wurde für die krebskran-
ken Kinder ein Erlös von insgesamt



4.622,00zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA€ erzielt. In den vergangenen
zehn Jahren wurde somit eine Gesamt-
betrag von 31.287,00 € für den guten
Zweck zur Verfügung gestellt. Wir dan-
ken nochmals allen Spendern und den
Aktiven bei den zehn Veranstaltungen.
In diesem Jahr werden wir einmal pau-
sieren. Im nächsten Jahr wollen wir dann
die Tradition wieder aufnehmen.

In allen anderen Sparten, sei es die
vielfältigen Gymnastikgruppen, Tanzen,
Chor, Wandern, Badminton, die ver-
schiedenen Kurse, lief der .Übunqsbe-
trieb" auf vollen Touren.

Ich möchte an dieser Stelle den enga-
gierten Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern danken, ohne die die Erfolge in
den einzelnen Sparten nicht möglich
wären.

Bei dem Brainstorming des Vorstandes
in diesem Jahr sind in vier Arbeitsgrup-
pen viele Vorschläge erarbeitet worden,
die es nun gilt, in die Tat umzusetzen.
Hier arbeitet der Vorstand an einer Er-
neuerung Modernisierung des Vereins
und der Vereinsarbeit. Wir möchten in
der Zukunft noch besser werden. Hoffen
wir, dass uns das - vielleicht auch mit
Ihrer Unterstützung - gelingen wird.

In diesem Jahr wurden zwei Investitio-
nen in Angriff genommen, die dringend
erforderlich waren: Die Lautsprecheran-

lage in der Turnhalle wurde erneuert und
in den Sportbetriebsferien im Sommer
wurde das Parkett im gesamten Haus
abgeschliffen und neu versiegelt: Turn-
halle, kleiner Gymnastikraum im Erdge-
schoss, großer Gymnastikraum im O-
bergeschoss und im Geschäftszimmer.
Die Böden erstrahlen nun in neue m
Glanz. Diese Maßnahmen waren mit
enormen Kosten verbunden, zu denen
uns die Stadt Frankfurt einen Zuschuss
gewährt hat. Vielen Dank dafür.

Der Abwasserkanal im Untergeschoss
(Duschen und Toiletten) war in den letz-
ten 2 Monaten zweimal verstopft. Eine
Fachfirma hat eine Reinigung vorge-
nommen und es kamen unschöne Dinge
ans Tageslicht. Ob hier vorsätzlich der
Kanal verstopft wurde ist nicht nachzu-
weisen. Jedenfalls waren sehr unange-
nehme Gerüche im Untergeschoss damit
verbunden. Es ist durchaus möglich,
dass demnächst eine Sanierung der
Abwasserleitung (eine große bauliche
Maßnahme) erforderlich wird, was wie-
derum enorme Kosten verursachen
würde. Wie dieses zu finanzieren sein
wird, muss noch geprüft werden.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen
ein besinnliches Weihnachtsfest und
alles Gute, Gesundheit und sportliche
Erfolge für das kommende Jahr 2008.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Dieter Fella
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Anregungen, Fundsachen, DanksagungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Liebe Vereinsmitglieder,

haben Sie

• Anregungen

• Kritik
• Mitteilungen
• oder auch Wünsche bezüglich

unseres Übungsangebotes?

Oder haben Sie Dinge in unserem Club-
haus bemerkt, die kaputt sind? Bitte
teilen Sie es uns mit! Einfach einen Zet-
tel in den entsprechenden Briefkasten im
Foyer werfen von:

Vorstand, Technischer Ausschuss, Mit-
gliederverwaltung, Kassenwartin, Floh-
markt oder von den Abteilungen oder
Übungsleiter/innenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

DER VORSTANDzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Fundsachen in den Umkleide- und
Sporträumen

In den Umkleideräumen und in den
Sporträumen bleiben häufig Gegenstän-
de liegen, die niemand abholt. Es han-
delt sich z.B. um Kleidungsstücke, Uh-
ren, Schlüssel, Geldbörsen, Turnschuhe
usw.

Falls diese Gegenstände keinem Mit-
glied zugeordnet werden können, wer-
den wir sie nach einem Monat einer
Verwertung zuführen.

Bitte beachten Sie diesen Hinweis.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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DER VORSTAND

Aufwiedersehen und vielen Dank

Liebe Mitglieder,

nun ist es leider so weit, unsere Presse-
wartin Claudia Hempel hat mit dieser
Ausgabe von TSV-aktuell ihre letzte
Vereinszeitschrift erstellt. Seit über 2
Jahren hat sie als Nachfolgerin von Doris
Keil, die Mitglieder vierteljährlich aktuell
über das Vereinsgeschehen informiert.

Wir möchten Claudia Hempel hierfür
herzlich danken und ihr für die weitere
Zukunft alles Gute wünschen.

DER VORSTAND



TischtenniszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~
Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel. 069/51 01 47

Vereinsmeisterschaften 2007

Überraschender Sieg von Zijad Smajic

An dem mittlerweile gewohnten Termin
wurden auch dieses Jahr die Tischtennis
Vereinsmeisterschaften ausgetragen.
Am ersten Freitag der Herbstferien, dem
12. Oktober, sammelten sich 19 Abtei-
lungsmitglieder um einen gemütlichen
Abend zu verbringen, das selber zu-
sarnmanqestellten Buffet mit Frikadellen,
Schnitzeln, Würstchen und verschiede-
nen Salaten zu genießen und vor allem
den Nachfolger als Vereinsmeister des
dieses Mal abwesenden Oliver Stoiber
zu bestimmen. Leider setzte die Ten-
denz, dass die erste Herrenmannschaft
bei den Vereinsmeisterschaften schlecht
vertreten ist, sich fort. Nach den kurzfris-
tigen Absagen von Markus Beck (Arbeit)
und Jens Pfannstiel (Stau) blieb nur
Fabian übrig, um die Ehre der Mann-
schaft zu retten. Allerdings gab dieser
Umstand einigen jungen Spielern aus
der dritten und vierten Mannschaft die
Möglichkeit, für Überraschungen zu
sorgen.

Wie schon in den letzten fünf Jahren
spielte jeder zuerst in einer Gruppe von
vier oder fünf, wobei auch die noch nicht
so ganz guten Teilnehmer die Chance
hatten, mal gegen die echten "Cracks"
anzutreten. Insbesondere für die vier
tapferen Mitglieder der Jugendmann-
schaft, die sich angemeldet hatten, war
dies eine schwere Aufgabe: sie zeigten
zwar teilweise sehr gute Spiele und
kamen öfters in der Nähe von Satzge-
winnen, aber insgesamt reichte es doch
noch nicht für echte Erfolge.

In drei der vier Gruppen gab es kleine
Überraschungen im Kampf um die Plätze
in der Hauptrunde, für die sich jeweils
die zwei best platzierten qualifizierten. In
Gruppe A verlor der als erster gesetzte
Fabian gegen den überraschend starken
Zijad, was ihm für das Viertelfinale der
Hauptrunde einen wesentlich schwere-
ren Gegner bescherte. In Gruppe D
bestätigte Heribert seine auch in der
Punktrunde noch nicht ganz bestechen-
de Form, indem er mit 2:3 gegen Tobi
verlor und deshalb auf den 3. Platz und
damit auf die Trostrunde verwiesen wur-
de. In Gruppe C, schließlich, war der
Kampf um den zweiten Platz hinter Hol-
ger am spannendsten: Christian Klein
verlor mit 0:3 gegen Karl, aber schlug
Sebastian Kress mit 3:1. Weil Sebi aber
in einem taktischen Spiel ohne Satzver-
lust mit den neuen langen Noppen von
Karl abrechnete, erreichte er dank sei-
nem besseren Satzverhältnis die Haupt-
runde.

In der Trostrunde, die wie die Hauptrun-
de im einfachen K.O.-System gespielt
wurde, gewann Julian gegen Florian und
erhielt deswegen den Sonderpreis für
das beste Mitglied der Jugendmann-
schaft. Christian Klein hatte sich so über
sein unglückliches Ausscheiden für die
Hauptrunde geärgert, dass er jetzt nach
schwerem Kampf zwei höher gesetzte
Spieler (Heribert und Alex) ausschaltete.
In der unteren Hälfte des Schemas
musste Karl sich enorm anstrengen, um
die Angriffe von Michael und Christian
Böhrer abzuschlagen. Im Endspiel hatte
er noch genügend Kondition übrig, umzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Falken Apotheke'zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~

Christian Klein, der kein überzeugendes
Konzept gegen Karls Noppenabwehr
fand, in vier Sätzen in die Schranken zu
verweisen.

In der Hauptrunde schloss Sebi Kress
nahtlos bei seinem letzten Spiel in der
Gruppe an und schlug Henry unspekta-
kulär aber taktisch sehr stark. Im Halbfi-
nale gegen Zijad schaffte er es aber
nicht, die Bälle konsequent so niedrig zu
spielen, dass er Zijads äußerst effektive
Vorhand- und Rückhandschüsse außer
Gefecht stellen konnte; nur im dritten
Satz konnte er das Spiel noch einiger-
maßen offen gestalten. Schwere Kämpfe
auf hohem Niveau gab es in der unteren
Hälfte zu verzeichnen. In einem ersten
vorweggenommenen Finale schlug
Klaus ziemlich überzeugend Fabian, der
an diesem Tag nie zu seinem stärksten
Spiel fand. Zur gleichen Zeit hatte Holger
große Probleme mit dem gegen Abwehr
besonders starke Tobi, der erst bei 12:10
im fünften Satz die Segel strich. Im Halb-
finale schaffte Klaus es in einem zweiten
vorweggenommen Finale nicht regelmä-
ßig genug, Breschen in Holgers Abwehr
zu schießen. Nach zwei etwas uninspi-
rierten Sätzen und einer Auszeit bei 1:5
im dritten Satz kämpfte er sich noch
einmal schön zurück, aber in den ent-
scheidenden Phasen des 4. SatzeszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

fÜR UNSERE ,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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machte Holger gerade etwas weniger
Fehler.

Das Endspiel zwischen Zijad und unse-
rem Abteilungsleiter Holger war mit Si-
cherheit das spannendste in den letzten
fünf Jahren und riss alle Zuschauer mit.
Zijad kam nach seiner langen Spielpau-
se an diesem Abend zum ersten Mal
wieder in der Nähe des Niveaus, das er
früher mal gespielt hat. Nachdem er sich
im ersten Satz an Holgers starker
Schnittabwehr gewöhnt hatte, setzte er
in den beiden nächsten Sätzen seine
Schüsse erfolgreich ein und gewann
relativ klar. Im vierten Satz brach er
konditionell leicht ein, und auch im fünf-
ten Satz schien Holger lange Zeit die
Oberhand zu behalten. Nach 3:5 und 6:9
Rückstände packte Zijad mit dem Mut
der Verzweiflung seine Trickkiste aus
und kam zurück auf 9:9. Ab dann wech-
selten die Matchbälle sich bei einigen
spektakulären Schuß-gegen-Abwehr-
Ballwechseln ab. Holgers beste Chance
ging bei 12:13 verloren als Zijad einen
Superballwechsel mit einem Netzball
beendete. Schließlich konnte Zijad laut
jubeln als er mit 16:14 seinen fünften
Matchball verwandelte. Einige Minuten
später bekam er den Wanderpokal für
die nächsten zwölf Monate mit nach
Hause.

Ginnheimer Landstr. 125
60431 FrankfurtzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

069-531552

069-521602
Telefon
Telefax

www.falken-apathake ••-ankfurt.de
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PHILIPP REUTERzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
InhaberzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAJ. Schmidt ·Elektromeister

Licht- und Kraftanlagen
Antennenbau
Verkauf von

Elektrogeräten aller Art

Raimundstraße 37
60431 Frankfurt am Main
Telefon: 069 - 52 43 43

Fax: 069 - 52 99 84

Auch diese Vereinsmeisterschaften
waren eine fließende Koproduktion, an
der viele Mitglieder auf irgendeine
Weise beteiligt waren. Sascha ver-
sorgte die Einladungen und Anmel-
dungen und Holger beschaffte die
Pokale und sonstige Preise. Dank geht
außerdem an Heribert, der wie üblich
seinen Weinkeller von einigen Schät-
zen beraubte, damit die Gewinner ihre
Pokale auch mit etwas trinkbarem
füllen konnten, und an allen anderen
Teilnehmern, die Das Turnier sowohl
durch ihren Einsatz als durch ihre
Beiträge ans Buffet zu einem Erfolg
machten.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Benno van Dalen

Vollständige Ergebnisse
Hauptrunde
Platzierung
1. Zijad Smajic
2. Holger Vanselow
3. Sebastian Kress

Klaus Morawe
5. Tobias Nagel

Sascha Tix
Fabian Rott
Henry Kratel

(zwischen Klammern
der Spieler)

Mannschaft
(3)
(2)
(4)
(2)
(4)
(3)
(1 )

(2)
die Mannschaft

Finale
Zijad - Holger 3:2
(9:11,11:8,11:5,6:11,16:14)
Halbfinales
Zijad - Sebi K. 3:0
(11 :7, 11 :3, 11 :9)
Holger - Klaus 3:1
(11:6,11:4,10:12,13:11)

Mannschaft
(2)
(4)
(4)
(3)
(4)
(3)
(J)
(3)
(J)
(J)
(J)

Trostrunde
Weitere Platzierung
9. Karl Buseck
1O. Christian Klein
11. Christian Böhrer

Alex Gruza
13. Michael Rahlwes

Heribert Scholer
Julian Novak
Thomas Schmitt

17. Florian Brillowski
Luca Nösekabel
Sarah Novak

Finale
Karl - Christian K. 3: 1
(11 :6, 11 :3, 9:11, 11 :9)
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GymnastikzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ihr Ansprechpartner: Usa Darmstadt, Tel. 069/531782

Ausflug am 18. August nach Ingelheim

Bei schönstem Wetter, nicht zu kalt,
nicht zu warm, ging es Punkt 9 Uhr gen
Ingelheim. 28 erlebnishungrige Damen
saßen im Bus, Musik bedarf es da kei-
ner. Es fängt sofort ein unheimliches
Geschnatter an, bei dem jeder Schlager
nur stören würde.
Auf dem 1. netten Parkplatz wurde Halt
gemacht, die Brötchen ausgepackt,
Fleischwurst, Sekt und Senf und dann
herrscht eine herrliche Stille, allen
schmeckte es.

Gestärkt fuhren wir in Ingelheim ein und
nahmen als erstes das Rathaus in Au-
genschein. Ein schöner Bau, der zwar
heute keine Funktion mehr hat, aber die
Pracht vergangener Tage ahnen lässt.
Unsere Führung durch die Kaiserpfalz
begann. Karl der Große erteilte persön-
lich den Bauauftrag für die Ingelheimer
Kaiserpfalz, sie wird auch die Karlpfalz
genannt. Sein Sohn und Nachfolger
Ludwig der Fromme vollendete sie. In-
gelheim, die Stadt des Rotweines hat

1898zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAlOn Jn!trt 1998

Sanitär -Heizung-SpenglereizyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

in Ginnheim
AIt-Ginnheim 16,60431 FrankfurtJMain

Tel.: 0691524427 Fax.: 069/516466
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ihren Ruf Karl dem Großen zu verdan-
ken, denn er war es, der die Anpflanzung
der roten Burgunderrebe in der Region
verfügte. Sicher war es diese herrliche
Lage, die Karl den Großen dazu veran-
lasste, Ingelheim auszuwählen, zumal
Ingelheim auch per Schiff zu erreichen
war. 800 wurde er vom Papst zum Kai-
ser gekrönt, galt er doch auch als Schüt-
zer der Christenheit. In blutigen Kämpfen
unterwarf Karl der Große die Sachsen,
er eroberte das Langobardenreich, för-
derte Bildung und Wirtschaft. Karl der
Große konnte nicht schreiben. In seinem
Wappen kann man heute noch das Häk-
chen sehen, mit welchem er alles Wich-
tige abzeichnete und besiegelte.

Mit dem Bus ging es danach durch
die Weinberge zum Bergrestaurant
Waldeck. Gutes, reichliches Essen er-
wartete uns, umgeben von Ingelheim
und seiner lieblichen Gegend. Wenn
man genau hinschaute lugte hie und da
Vater Rhein hervor. Zur Verdauung
konnte wer wollte den Bismarkturm er-
klimmen, 121 Stufen. Mit einem wunder-
schönen Ausblick wurde man für die
Mühe belohnt. Als besonderes Schman-
kerl durfte man 2 Tigerbabies beim Spie-

len beobachten, unter den strengen
Blicken der Tigermama, die im Käfig
nebenan weilte. Manch einer ließ sogar
seinen Rotwein dafür stehen. Es ist aber
auch zu schön, so etwas einmal in Natu-
ra zu sehen. Das Wirtsehepaar Weinert
hat es sich zur Aufgabe gemacht Tiger
zu züchten bzw. die Nachzucht unter
Mithilfe des WWF zu unterstützen.

Danach machten wir uns auf die Suche
zur Weinmeile. Nach anfänglichen
Schwierigkeiten haben wir sie gefunden
und so ging wer wollte auf eben dieser
spazieren. Die anderen machten sich
derweil schon gemütlich zum Hoffest
Weingut Reisinger auf. Es gab Sekt,
Wein, deftige Suppe, belegte Brötchen
und Bratwurst. So manch einer hatte gar
keinen Hunger mehr, aber wenn der
Wein schmeckt so auch das Zubehör.
Munter plaudernd verbrachten wir den
herrlich milden Abend, bis es Zeit war,
nach Hause zu fahren.

Wie immer ein herzliches Dankeschön
an Lisa, die in alter Manier wieder her-
vorragend für uns gesorgt hat.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Bärbel Schlette, stellv. Abteilungsleiterin
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ChorzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/526064

Chorausflug am 11. August 2007

Unser Bus startete um 9.00 Uhr, wie
immer an der Ecke Ginnheimer Hohl/Am
Mühlgarten mit Ziel Ladenburg. Dort
angekommen, nahmen wir auf einem
Parkplatz am Neckar unser Frühstück
ein, das von einigen Chormitgliedern
vorbereitet und anlässlich diverser Ge-
burtstage gespendet worden war. Wer
wollte, konnte unter der Führung von
Herbert Eichenauer einen Spaziergang
in die Altstadt von Ladenburg machen.
Leider war die Zeit zu knapp, um auch
das Carl Benz Museum zu besichtigen.

Wir fuhren weiter nach Heidelberg und
stiegen dort um aufs Schiff mit Ziel Ne-
ckar-Steinach. Bei herrlichem Wetter
fuhren wir ca. eine Stunde und 20 Minu-
ten durch das romantische Neckartal und
wurden in Neckar-Steinach von unserem

Busfahrer wieder in Empfang genom-
men. Nun ging es weiter durch den 0-
denwald bis ins Annelsbacher Tal zum
Forellenhof. (in der Nähe von Höchst
i.0.)

Hier waren wir für 17.00 Uhr angemel-
det, so dass alle genügend Zeit zum
Abendessen hatten.

Natürlich wurde auch gesungen, sowohl
auf dem Parkplatz am Neckar, als auch
im Forellenhof. Wir hatten dieses Mal
das Glück, dass unser Dirigent Martin
Bauersfeld an unserm Ausflug teilneh-
men konnte und den Chor geleitet hat.

Gegen 20.00 Uhr traten wir die Heimrei-
se an und waren kurz nach 21.00 Uhr
wieder in Ginnheim.

Treffen der Bauersfeld-Chöre am 10. November 2007

Das Treffen der Bauersfeld-Chöre findet
jährlich statt, und zwar abwechselnd bei
allen teilnehmenden Chören. In diesem
Jahr treffen wir uns am 10. November
um 19.30 Uhr im großen Saal unseres
Clubhauses. Die Veranstaltung dient
nicht nur der Unterhaltung, sondern soll
auch Anlass zu besserem Kennen lernen
der Chöre untereinander sein.

12

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich
bei allen Chormitgliedern bedanken, die
mich im Laufe des Jahres mit Rat und
Tat unterstützt haben; auch Iise Buch-
holz gilt mein Dank, denn sie ist immer
zur Stelle, wenn sie gebraucht wird.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ursula Bisenius,

Abteilungsleiterin Gemischter Chor



KarnevalzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Kamann, Tel. 069/95297234

Karten bestellen - jetzt zugreifen!

Fasching steht vor der Tür, schon am
26.01.08 starten wir im nächsten Jahr in
die Närrische Saison.

Da Fasching so früh ist sichern Sie sich
schon jetzt Ihre Karten für unsere
Veranstaltungen.

Bestellungen an Manfred Kunze
Tel: 069 - 52 70 27
Fax: 069 - 53 99 40
oder
in den Karnevalbriefkasten im Foyer des
TSV Ginnheim,
oder
per Mail an karneval@TSV-Ginnheim.de

Beginnen werden wir in dieser Saison
mit unserem neuem Kostümball am
Samstag, den 26.01.08. Es soll getanzt
werden und daher präsentieren wir Ihnen
zusammen mit der Tanzabteilung TC
Genno die acht Mann Band New Choice
die von Cha Cha Cha bis zum Walzer
alles für Sie bereithält. Außerdem
werden Tanzdarbietungen und eine
Kostümprämierung mit tollen Preisen
den Abend abrunden.

Unsere Große Prunksitzung am
Samstag, den 02.02.08 wird Sie wie
immer mit abwechslungsreichen
Vorträgen, Gesangsgruppen und den
Tänzen der Mini, Midi und Maxi Garde
begeistern. Sichern Sie sich gerade für
diese Veranstaltung jetzt die besten
Sitzplätze.

Am Montag, den 04.02.08 sind dann
wieder unsere Damen gefragt. Zu
unserer Weibersitzung haben wir für
Sie schon Stripper, Männerballett und
vieles mehr engagiert.
Wir garantieren dieses Jahr für den
guten Ton und hoffen Sie wieder
reichlich begrüßen zu können.

Natürlich wollen wir auch nicht unseren
Kindermaskenball am 04.02.08 um
14.31 Uhr vergessen. Kleine und Große
sind herzlich eingeladen mit uns zu
feiern. Bei Spielen für alle Altersgruppen
und viel Musik wird der Nachmittag wie
im Flug vergehen.

Ordensfest

Sonntag, den 11.11.07
Um 11.11Uhr Einlass 10.11Uhr

Die Orden werden in diesem Jahr schon
am 11 .11.07 überreicht. Bei unserem
Ordensfest sind alle Freunde, Mitglieder
und Gönner der Ginnemer Fassnacht
herzlich willkommen. Mit kleinen
Ausschnitten aus unserem Programm
und Musik wollen wir diesen
Sonntagvormittag mit Ihnen zusammen
begehen. Wir würden uns freuen
möglichst viele von Ihnen begrüßen zu
dürfen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Elke Schwarze, stellv. Abteilungsleiterin
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DiezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAKarnevalssitzungen 2008 der

Ginnemer Bossemacher

am 04. Februar 2008 um 14:31 Uhr

Kinderm askenball
Eintritt: 2,50zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA€

Viele Spiele

und Spaß für Groß und Klein

mit

Claudia und Elke

und
DJ Christian

•
TSV-Ginnheim 1878 e.V., Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am MainzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

14



rJlSVzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBADie ~u
Ginnemer Bossemacher

und diezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Tanzabteilung TC Genno
präsentieren

am 26. Januar 2008 um 20:00 Uhr

Kostü m ball
Eintritt: 12,-- €

mit der BandzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

NEW CHOICE

Kostümprämierung und Showeinlagen

Kartenvorverkauf: ~anfred Kunze
Tel: 069 - 52 70 27
Fax: 069 - 53 99 40

oder
karneval@tsv-ginnheim.de

~

TSV-Ginnheim 1878 e.V., Am Mühlgarten 2,60431 Frankfurt am Main
15

mailto:karneval@tsv-ginnheim.de


DiezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAKarnevalssitzungen 2008 der

Ginnemer Bossemacher
amzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA02. Februar 2008 um 19:11 Uhr

Große Prunksitzung
Eintritt: 13,-- €

mit

Sitzungspräsident: Ernst Kuhnimhof

Klaus Freyer

Kartenvorverkauf: AAanfred Kunze
Tel: 069 - 52 70 27
Fax: 069 - 53 99 40

oder
karneval@tsv-ginnheim.de

ff
TSV-Ginnheim 1878 e.V., Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am Main
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DiezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAKarnevalssitzungen 2008 der

Ginnemer Bossemacher
am 04. Februar 2008 um 20:11 Uhr

Weibersitzung
Eintritt: 10,--zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA€

mit

Bernd Bruch

Nummernboy "Marco"

Kartenvorverkauf: AAanfred Kunze
Tel: 069 - 52 70 27
Fax: 069 - 53 99 40

oder
karneval@tsv-ginnheim.de

~

TSV-Ginnheim 1878 e.V., Am Mühlgarten 2,60431 Frankfurt am Main

17

mailto:karneval@tsv-ginnheim.de


51 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
JAHRE KARNEVAL IM TSV GINNHEIMzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihre Bestellung senden Sie bitte an:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Manfred Kunze
Fuchshohl 53 - 60431 Frankfurt am Main
Tel. (069) 52 70 27 Fax (069) 539940

bzw. über karneval@tsv-ginnheim.de

oder Sie werfen den ausgefüllten Bestellschein einfach in den Briefkasten mit

der Aufschrift "Karneval" im Foyer des TSV -Clubhauses, Am Mühlgarten 2.

Ich bestelle folgende Karten

Stck. für den Kostümball Sa.26.01.2008 - 20.00 Uhr

und bringe Kinder (3 bis 10 Jahre) zur Betreuung* mit.

__ Stek. für die Große Prunksitzung, Sa. 02.02.2008 -19.11 Uhr

__ Stek. für die Ginnh.-Weibersitzung, Mo. 04.02.2008 -20.11UhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

*) Bitte rechtzeitig anmelden, denn unsere Betreuungsplätze sind nur begrenzt verfügbar.
Eintrittspreise: Kostümball € 12,- Gr.Prunksitzunq.f 13,- Weibersitzung: € 10,-
Alle Veranstaltungen finden im Clubhaus des TSV -Ginnheim, Am Mühlgarten 2 statt.

Name

Straße

PLZ/Wohnort _

Telefon

Datum Unterschrift _

Für Ihre Kartenbestellung danken wir Ihnen und freuen uns, Sie als Gast im
Clubhaus begrüßen zu dürfen.
Am Rosenmontag, dem 04.02.2008 findet um 14.31 Uhr der traditionelle
Kinder-Maskenball mit vielen Überraschungen statt ( Eintrittf 2,50/ Person).

DiezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

"GINNEMER BOSSEMAC'HER

Karneval-Abteilung im

Turn- und Sportverein 1878 e.v.
Frankfurt am Main-Ginnheim

Clubhaus: Am Mühlgarten 2 - 60431 Frankfurt am Main

18
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IhrAnsprechpartner: Constantin labbal, Tel. 01717-6718817zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Taekwondo zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAr--~
,~ 11zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Offener Hessencup aekwondo Technik

Ginnheimer TKD-Abteilung kämpft
sich an die Spitze

Einen wahren Medaillenregen gab es für
die Taekwondo-Kämpfer bei der "Offe-
ner Hessencup Technik". In Wiesbaden
erkämpfte sich das 20-köpfige Team aus
Ginnheim sieben Gold-, zehn Silber- und
zehn Bronzemedaillen. Einige davon
errangen sogar drei Medaillen an diesen
Tag, bei der mit 244 Aktiven gut besuch-
ten Veranstaltung, an der auch Mann-
schaften aus sechs weiteren Bundeslän-
dern teilgenommen hatten.

Voran, der Kapitän der Mannschaft,
Constantin Zabbal, der durch sein erst-
klassigen Formenlauf in der Master 1,
Leistungsklasse 1 (LK 1), die höchste
Punktevergabe an diesen Tag erhielt
und so sich die Goldmedaille überzeu-
gend verdiente. Damit nicht genug, er-
reichte er zusammen mit Beate Fennert
im Paarlauf Senioren 2, LK1 noch eine
Medaille in "Gold". Das nächste Ziel das
Constantin Zabbal angehen möchte, ist
die Weltmeisterschaft, die am
04.11.2007 in Korea stattfinden wird.
Gefolgt von seinen Schülern Rahou
Ekram, Jugend B, LK2, die ebenfalls
"Gold" erreichte und ihre Schwester
Rahou Elham, die gleich drei Medaillen
erzielte, "Gold" im Einzellauf, "Silber" im
Team Mixed und "Silber" im Synchron-
lauf. Bilal Salih, der jüngste der Mann-
schaft, gerade mal 9 Jahre alt, setzte
sich bei achtzehn Gegner bis zur Gold-
medaille durch und machte dann auch
noch zusammen mit seiner Vereinska-
meradin Gökce Kivanc den 3. Platz beim
Paarlauf. Das Ganze rundete dann Pinar

Begen mit einem 1. Platz in Jugend C,
LK2 und einem 3. Platz im Synchronlauf
Jungen LK1 ab.

Silber erreichten auch Mensura Salih
und ihre Schwester Schanet Salih im
Synchronlauf Jugend, LK1. Beide er-
kämpften sich auch noch im Team Mixed
Jugend 1, zusammen mit Janisha SeIva-
lingarn die Silbermedaille. Janisha SeIva-
lingarn, machte auch noch den 3. Platz
im Einzellauf Jugend A, LK1. Vanessa
Fink holte sich die Silbermedaille im
Team Mixed Jugend LK1 und die Bron-
zemedaille im Synchronlauf Jugend LK1.
Silber erreichten auch Sven Meyer bei
den Senioren 1 LK3 und Michael Rodri-
gues Costa bei den Senioren LK 2.

Bronze haben erreicht Chaymaa Abar-
kan in Jugend D LK2, Fatih Kivanc, Ju-
gend B, LK1, Oliver Pomsahar, Jugend
D, LK2 und zweimal Bronze ging an Irem
Kivanc in der Jugend C, LK2 und beim
Synchronlauf Jugend LK1.

Die Taekwondoin sind bereit für die
Hessenmeisterschaft, die am 11.11.2007
in Korbach stattfindet.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Constantin Zabba/, Abteilungs/eiter
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Reste! t.-<'YClzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAIAt

MEAND~O)

~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA9 Jahre im TSV Ginnheim

Weihnachten naht!
~ Denken Sie an Ihre

Weihnachtsfeier!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wir haben verschiedene Räumlichkeiten
Sprechen Sie uns an.

Wir beraten Sle gern!

Jeden Samstag kostenlose Klnderbetreuung

"onzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA18~OOlJhrbls 21.00 Uhr.

Voranmeldung erforderlich!

Am MühlgartenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA2 .zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA60431. Ffm. Alt-Ginnheim

Tel.jFax 069 j 530 545 22

~ www.restaurant-meandros.de

20
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TSV 1878 e.V.

Frankfurt am Main-Ginnheim

CLUBHAUS:

Am Mühlgarten 2

60431 Frankfurt am MeinzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

VORSITZENDER:

Dieter Felle

Ludwig- Tieck-Straße 3

Gaststätte: Tel.: 53054522 60431 Frankfurt am Mein

Iu N S E R A N G E BOT ITel.:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA951 4780
L. ---'.Tel. pnv.: 511382

E-Mail: info@tsv-ginnheim.de

r

l
.4.7\ TURNEN

......J.. Ihr Ansprechpartner: Petra Wolf, Tel.: 0172 - 634 573 8

www.tsv-ginnheim.de

Eltern- und Kind-Turnen

2 bis 3 Jahre Montag 18.00 - 18.55 Uhr Turnhalle

Obis 23 Monate Montag 17.00 - 17.55 Uhr Turnhalle

Kinder-Turnen

3 und 4 Jahre Montag 15.00 - 15.55 Uhr Turnhalle

5 und 6 Jahre Montag 16.00 - 16.55 Uhr Turnhalle

Bewegung mit Musik (Kreativgrul!l!e)

4 bis 6 Jahre Dienstag 16.15-17.15 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Crazy Minis

ab 6 Jahren Dienstag 17.15-18.15Uhr kl.Saal Erdgesch.

Crazy Kids - Anfänger

14/' Autogenes Training

t,_I,! Für Kinder ab 5 Jahren Donnerstag 16.00 - 17.00 Turnhalle

Mädchen-Turnen

9 bis 16 Jahre Mittwoch 16.00 -17.15 Uhr Turnhalle

Freitag 16.00 - 17.30 Uhr Turnhalle

6 bis 9 Jahre Mittwoch 14.30 - 16.00 Uhr /Turnhalle
Freitag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle

Jungen-Turnen

ab 6 Jahre Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle

Starke Kids

Für Kinder Mittwoch 17.35 - 18.35 Uhr 1. Stock

~YIFATBUR N ER-AE RO B JC
t~:"-..JIhre Ansprechpartnerin: Usa Darmstadt, Tel.: 53 1782

Für Damen und Herren Montag 18.30 - 19.45 Uhr

RÜCKENFITNESS / STRETCHING
Ihre Ansprechpartnerin: Usa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

1. Stock

TurnhalleFür Damen und Herren Donnerstag 18.45 - 19.45 Uhr

'LIGYMNASTIK
1:!/IllhreAnsprechpartnerin: Usa Darmstadt, Tel.: 5317 82

Für Damen Montag 20.00 - 21 .15 Uhr

TBC-TOTAL BODYCONDITIONJNG
Ihre Ansprechpartnerin: Usa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

kl.Saal Erdgesch.

Für Damen und Herren Dienstag 18.15 -19.45 Uhr kl.Saal Erdgesch.

iC'jGYMNASTJK FÜR ÄLTEREL'0. Ihre Ansprechpartnerin: Usa Darmstadt, Tel.: 53 1782

Für Damen und Herren Montag

Mittwoch

15.45 - 16.45 Uhr

10.30 - 11.30 Uhr

1. Stock

1. Stock

Geschäftsstunden des Vorstandes: Jeden Dienstag 17.00 -19.00 Uhr

im Geschäftszimmer im EG des TSV-Clubhauses
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22zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

WALKING - NOROIC-WALKINGzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ihre Anspprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel. 53 1782

Für Damen und Herren Montag Nov.-Mär;11.00-12.00Uhr Treff
Apr.-Okt. 10.00 -11.00 Uhr

Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr am Clubhaus

PRELLBALL
Ihr Ansprechpartner Georg Keppler, Tel.: 51 8664

Für Herren Mittwoch 20.15 - 22.00 Uhr Turnhalle

[';V) B B PzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
['(:":- ...J Ihr Ansprechpartner: Usa Darmstadt, Tel.; 53 17 82

Für Damen und Herren Montag
Dienstag
Mittwoch
Mittwoch

20.00 - 21.00 Uhr
19.45 - 20.45 Uhr
18.45 - 19.45 Uhr
20.00 - 21.00 UhrFür Damen und Herren

für Einsteiger

I~~IBAD M I N TONzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
r Ihr Ansprechpartner; Heiko Beynsberger, Tel.; 538677

Jugendliche 8 -13 Jahre Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr
Jugendliche 14 - 18 Jahre Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr
Erwachsene Donnerstag 20.30 - 22.00 Uhr

nOART
L.!!!i1J Ihr Ansprechp,!rtner:.Man~d s.ohmidt,Tel.: 0172-4592118

1. Stock
1. Stock
1. Stock
1. Stock

Turnhalle der
Diesterweg-
Schule

Erwachsene Montag 19.30 - 22.00 Uhr
Dienstag 19.30 - 22.00 Uhr
Mittwoch 19.30 - 22.00 Uhr
Donenrstag 19.30 - 22.00 Uhr

~TAEKWONOO *)

l.C:iIlhr Ansprechpartner und Trainer; Constantin Zabbal, Tel.; 0177-6718817

Untergeschoss
Untergeschoss
Untergeschoss
Untergeschoss

Erw., Anf., Fortgeschr. Montag 20.00 - 22.00 Uhr Turnhalle

Ki., Jug., Erw. Mittwoch 17.30 - 20.00 Uhr Turnhalle

Anf., Ki., Jug. Donnerstag 14.00 -15.15 Uhr 1. Stock
Fortgeschr., Ki, Jug. Donnerstag 15.15 - 16.30 Uhr 1. Stock

Anf., Ki., Jug.. Freitag 17.00 -18.30 Uhr 1. Stock
Fortgeschr. Freitag 18.30 - 20.00 Uhr 1. Stock

@5PORTKEGELN *)

r.:0:i Ihr Ansprechpartner: Volker Keil, Tel. 559945
Ihr Ansprechpartner für die Jugend: Frank Thies, Tel.: 06101/604604

14.00 - 16.30 UhrKinder und Jugendliche Dienstag

Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
14.00 - 20.00 Uhr

Damen und Herren
Donnerstag

(Nach besonderer Einteilung)
Wettkämpfe der Clubs Samstag

Sonntag
12.00 - 20.00 Uhr
13.00 - 20.00 Uhr

13.00 -18.30 UhrWettkämpfe der Jugend Sonntag

[

········'5 P 0 R T 5 CHI E 5 5 E N

.::;;;j Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel.; 559709

Training Montag
Mittwoch
Freitag

18.00 - 23.00 Uhr
18.00 - 23.00 Uhr
18.00 - 23.00 Uhr

Untergeschoss

Untergeschoss
Untergeschoss

Untergeschoss
Untergeschoss

Untergeschoss

Untergeschoss
Untergeschoss
Untergeschoss

Aktuelle TSV-Telefonnummern; Tel. Geschäftszimmer 069/951 478 -0 oder -22

Gaststätte Meandros 069 / 530 545 22

TSVE-Mail

TSV-WEB-Adresse;

info@tsv-ginnheim.de

www.tsv-ginnheim.de

mailto:info@tsv-ginnheim.de
http://www.tsv-ginnheim.de


[~JTlSCHTENNIS
'~~~~~~.~..IlhrAnsprechpartner: Holger Vanselow, Tel.: 51 01 47

Jugend ab 6 Jahre, Anfänger Dienstag

JugendzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI Fortgeschrittene Freitag

Jugend I Fortgeschrittene Sonntag

Damen und Herren DienstagzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Donnerstag

Freitag

Sonntag

~TANZEN I TC GENNOzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA*)

~ Ihr Ansprechparlner: Heiko Hepper, Tel: 53 09 66 69

16.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

16.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

12.00 - 14.00 Uhr Turnhalle

20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle

20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle

20.00 - 23.00 Uhr Tumhalle

10.00 - 12.00 Uhr Turnhalle

~
Crazy Divas 09-12J Dienstag 17.30 - 16.30 Uhr

Fortgeschrittene

~
Crazy Ladies 13-16J. Dienstag 16.30 - 19.30 Uhr

Breitensport-Tanzen *)

Gesellschaftstanz Donnerstag 19.00 - 22.30 Uhr

Freies Training Samstag 16.00 - 16.00 Uhr

1. Stock

1. Stock

1. Stock

1. Stock

F;~~r! !~p~e;:Jn!ri~: u~u~a ~i~enius, TeL: 52 60 64

Damen und Herren Freitag 16.00 -19.30 Uhr kLSaal Erdgesch.

r~~IWANDERN *)

L.."'_..ilhr Ansprechpartner: Joachim Larisch, Tel: 562926

Die Wanderungen finden ca. einmal im Monat statt.

Die Termine werden durch Aushang bekanntgegeben.

MKARNEVAL

~~~rec!lpartnEll'in: Claudia Kamann, TeL: 95297234

[jJ Polka-Kurs Dienstag 20.00 - 21.00 Uhr kLSaal Erdgesch.

Mini-Garde Donnerstag 17.00 -16.00 Uhr kLSaal Erdgesch.

Midi-Garde Donnerstag 16.00 -19.00 Uhr kLSaal Erdgesch.

Maxi-Garde Donnerstag 19.15 - 21.30 Uhr kLSaal Erdgesch.

Bühnenbau Montag ab 19.00 Uhr Bühne gr. Saal

Mittwoch ab 19.00 Uhr Bühne gr. Saal

CLUB 65 +

Ihr Ansprechpartner: Hermann Buchholz, TeL: 52 69 76

Auf Nachfrage

KURSE: *)

Wirbelsäulen-

Gymnastik 1,11,111

Pilates

Krebsnachsorge I, 11zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Yogal Hatha-Yoga für

den Rücken

Hip-Hop f. Erwachsene

Qui Gong

Mittwoch

Dienstag

Montag

Mittwoch

Auf Nachfrage

Auf Nachfrage

Auf Nachfrage

Auf Nachfrage

Sonntag

Montag

Auf Nachfrage

Auf Nachfrage

Beitrag:

monatlich

Erwachsene:

Kinder und Jugendliche:

11,00€

6,00€

Familienbeitrag (mind. 1 Erwachsene/r und 1 Kind) 6,00 €

zusätzlich: pro Erw. 5,00 € und pro Kind 3,50 € + evtL Umlagen

Aufnahmegebühr (einmalig)

*) zusätzliche Umlagen

Lastschrift-Elnzugsverfahren ist Voraussetzung für eine Mitgliedschaft.

10,00€

Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse, BLZ 500 502 01, Kto.-Nr. 6616 00zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Webmaster (PI.) gesucht!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Seit fast fünf Jahren ist die Website des
TSV Ginnheim 1878 e.v. online unter
der Adresse http://www.tsv-ginnheim.de.

In übersichtlicher Form präsentiert dieser
Internetauftritt die wichtigsten Infos zum
Verein, die Aktivitäten in den Abteilungen
und die Übungszeiten und Preise der
Kurse. Alles Aktuelle ist auf der Startsei-
te und noch etwas ausführlicher auf der
Seite .Aktuell" leicht auffindbar. Insge-
samt wurde seit Februar 2003 18.000
Mal auf die Site des TSV Ginnheim zu-
gegriffen. Zurzeit finden jede Woche
mehr als 120 Internetbenutzer den Weg

zu unserer Startseite, von denen mehr
als die Hälfte weitersurft zu den Seiten
der Abteilungen und Kurse. Abteilungen
wie Tanzen, Turnen, Dart und Tischten-
nis empfangen jede Woche um die 30
Besucher. Google-Suchen nach einem
Sportnamen in Kombination mit .Ginn-
heim" zeigen unsere Site fast immer an
erster Stelle; in Kombination mit "Frank-
furt" landet der TSV Ginnheim fast
durchgehend in den Top 10. Obwohl
keine genauen Zahlen bekannt sind,
haben sicherlich viele neue Mitglieder
den TSV Ginnheim dank der Website
gefunden.

:fJzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBATurn- und Spo-tverein TSV Ginnheim (Franl..iurt ~m Main) - WindO\ovs loternet Explorer
.1. .. . ~"~!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

00...J~_~ttP://~M'W.tsv-ginnheim,dei .••1-+1' I X !zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

i:Z ~

iFertig·
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,tl' ... ~ ,.. ~ .•.~"Seite .••~ Ext{as. ••. n

Willkommen auf der Homepage des TSV Ginnheim 1878 ,e.V.

Auf diesen Selten finden Sie alle möglichen Informationen zu unserem Verein: das
Sportangebot in den verschiedenen Abteilungen und durch elllzeine Kurse, Mitgliedschaft,
Vorstand, Gaststätte, Geschichte, usw.

"',100% -

http://www.tsv-ginnheim.de.


Der bisherige Webmaster, Benno van
Dalen, wird aus beruflichen Gründen die
Website ab dem 1. Januar 2008 nur
noch sehr eingeschränkt oder gar nicht
mehr betreuen können. Deshalb scheint
es jetzt der richtige Moment zu sein, eine
Suche nach neuen Mitarbeitern für die
Website zu starten und außerdem zu
inventarisieren, welche Verbesserungen
und Erweiterungen der Site noch mög-
lich und erwünscht sind.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Aktuellere Abteilungsseiten

Die wenigsten Abteilungen und Clubs
(Kegeln, Tischtennis, vorübergehend
auch Tanzen) haben eine eigene Websi-
te. Nur ganz wenige andere Abteilungen
schicken dem Webmaster regelmäßig
aktuelle Daten zum Einstellen auf der
Site. Das Angebot an Infos zu den Abtei-
lungen und an Berichten und Fotos derer
Aktivitäten ist deshalb sowohl für Mitglie-
der als für potentielle neue Interessenten
nicht besonders groß. Um dies zu ver-
bessern, gibt es folgende Möglichkeiten:

1) Ein aktiverer Webmaster, der die
Abteilungen regelmäßig auffordert,
aktuelle Infos, Berichte und Fotos
zum Einstellen einzuschicken;

2) Ausweitung der Standardseiten für
alle Abteilungen mit Unterseiten "Ak-
tuelles" oder "Berichte" und "Archiv",
auf denen regelmäßig die neuesten
Infos eingestellt werden;

3) Unterstützung bei dem Aufbau eige-
ner Abteilungsseiten, so wie es sie
jetzt schon für den Kegelclub VKH,
die Kegeljugend und Tischtennis
gibt.

TSV Aktuell

Es bestehen Pläne, die Vereinszeitung
neu zu gestalten und nur noch in einer
kleinen Auflage zu drucken. Statt die
Zeitung per Post an alle Mitglieder zu

versenden, wird sie dann allen Mitglie-
dern (und anderen Interessenten) mit
einer Internetverbindung online angebo-
ten.

Geschichte des Vereins

Das 130-jährige Jubiläum ist ein guter
Anlass, um die Geschichte des Vereins
(Vorstand, Abteilungen, usw.) ins Inter-
net zu stellen. Ungefähr die Hälfte des
Inhalts des Jubiläumshefts aus 2003
inklusive Fotos wurde schon vorbereitet,
aber wegen Zeitmangels konnte diese
Arbeit noch nicht fertig gestellt werden.

Neues Design

Nach fünf Jahren wäre auch eine voll-
ständige Überarbeitung des Designs der
Website angebracht, aber dies wäre
selbstverständlich mit einem erheblichen
Zeitaufwand verbunden.

Hiermit möchte der Vorstand Mitglieder
des TSV Ginnheims, die Interesse ha-
ben, an der Vereinswebsite mitzuwirken,
auffordern, sich bei unserem Schriftfüh-
rer, Lars Göttig (Tel. 17 50 61 38, Email
Lars.Goettig@tsv-ginnheim.de), zu mei-
den. Ausführliche Erfahrung mit PC und
Office-Software ist Voraussetzung. Er-
fahrung mit Websiteherstellung wäre
natürlich von großem Vorteil, ist aber
nicht absolut erforderlich. Interessenten
für den Aufbau eigener Sites der Ab-
teilungen würde der Vorstand (vertreten
durch Lars Göttig und Stefan Schuma-
cher) mit Software und einer kurzen
Schulung zur Seite stehen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Benno van Daten, TSV Webmaster
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SportschieBenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA~

~
Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel. 069/559709

Nachtrag ...

Schießsportim TSV

In der letzen Ausgabe von TSV Aktuell
haben sicherlich einige einen Bericht der
Schützenabteilung vermisst.
Leider ging bei der Übermittlung der
Artikel irgendwo im Internet verloren und
kam so nicht zur Veröffentlichung. Da es
aber doch etliches Interessantes zu
berichten gab, hier vorab

"der verschollene Bericht" vom JulizyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
2007:

Jetzt ist es amtlich, unsere Luftpistolen-
mannschaft schießt in der Grundklasse 1
Die Erfolge der Stammmannschaft mit
den Schützen Diana Erdinger, Lars Göt-
tig, Jürgen Laewen und Stefan Schuma-
cher haben die Ersatzschützen so ange-
stachelt, dass wir eine 2. Mannschaft
gemeldet haben.
Aber ab Saison 2007, beginnend im
August, heißt es nicht mehr nur Ginn-
heim, sondern Ginnheim 1 und Ginn-
heim 2.

Zuerst stand natürlich eine hohe finan-
zielle Belastung den einzelnen Schützen
bevor. Unser Sport ist ja nicht ganz billig,
eine wettkampftüchtige Luftpistole gibt's
ab ca. 1000 Euro.

Leider dauern die Wettkämpfe für Luft-
druckwaffen nur von August bis Dezem-
ber. In der Zwischenzeit gibt's nur noch
Kreis-, Gau-, und eventuell Landesmeis-
terschaft, wenn die Limitzahlen für die
jeweilige Teilnahme erreicht werden.
Da freut man sich natürlich umso mehr,
wenn die Möglichkeit eines zusätzlichen
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Wettkampfs gegeben ist. Beim diesjähri-
gen traditionellen Frankfurter Wäldches-
schießen auf den Schießständen des
Frankfurter Schützenkorps Oberforst-
haus e.v. starteten Stefan, Jürgen und
Lars und holten den Pokal der Frankfur-
ter Bürgermeisterin Jutta Ebeling nach
Ginnheim.

Für viele ist Freitag der 13. nicht gerade
ein Glückstag, trotzdem wählten wir
dieses Datum im Juli zu einem Freund-
schaftswettkampf mit den anderen Ginn-
heimer Schützenverein, dem 1.Schieß-
Sport-Club Ginnheim 1976 e.v.

Dieter Johannterwage kam mit seinen
Leuten und wir bildeten 2 gemischte
Mannschaften und schossen pro Mann
ein Kurzprogramm von jeweils 20
Schuss. Neben der sportlichen Heraus-
forderung war Geselligkeit groß ge-
schrieben. Als Gastgeber haben wir die
Kontrahenten mit Würstchen, Kartoffel-
und Nudelsalat verwöhnt. Stefan Schu-
macher überraschte uns mit einer Un-
zahl von Fruchtspieße und mit dieser
Vitaminbombe waren natürlich auch gute
Ergebnisse vorprogrammiert.



Trotz des Angstdatums ein voller Erfolg.
Eine Gegeneinladung ist bereits ange-
kündigt.

Noch kurz zum Sommerfest:
Wie bereits Tradition wurde wieder ein
Preisschießen für Jedermann abgehal-
ten. Hier durften keine Schützen aus
unseren Reihen teilnehmen. Trotzdem
blieb der Fresskorb für das beste Ergeb-
nis in der "Familie".

Yvonne Göttig, die Ehefrau von Lars,
eine bekennende .Nlchtschützin" ver-
suchte mal Ihr Glück und holte sich den
Sieg.
Hier noch ein Dank an alle Helfer bei den
einzelnen AktivitätenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Dienstag,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA17. Juli '07 - Werner ÖhlingerzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

So das war der "verschollene Bericht"

und nun zum Aktuellen:

Roswitha und Diana Erdinger mit dem Kreis-Damenpokal
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Die Pistolenschützen des TSV Ginnheim
haben einen tollen Start hingelegt.
Die Mannschaft Ginnheim 1 bestehend
aus Diana Erdinger, Lars Göttig, Jürgen
Laewen und Stefan Schumacher haben
nach der Halbzeit den 2 Tabellenplatz
sicher erreicht und mit etwas Glück wäre
sogar Platz eins möglich gewesen. Der
Start in die Rückrunde gelang ebenso
erfolgreich und der Punktestand von
10:2 spricht für sich.
Die Mannschaft Ginnheim 2 bestehend
aus Roswitha und Helmut Erdinger,
Christoph Henß, Christian Pfalzner und
Werner Öhlinger muss ihre Lorbeeren
noch schwer erkämpfen, aber mit 2 Sie-
gen und 4 Niederlagen ist immerhin der
4. Tabellenplatz erreicht und sicherlich
werden hier noch einige Punkte nach
Ginnheim eingefahren. Erwähnenswert
ist unser "Neuling" Christoph Henß, der
das beste Einzel-Wettkampfergebnis mit
362 Punkten von allen TSV Schützen
errang.
Zwischenzeitlich haben unser Schützen
das erste Mal beim 90/90 Turnier teilge-
nommen. Dieser Wettkampf ist eine
Herausforderung, neben der Präzision
auch noch schnell zu schießen.
Anstatt dem üblichen Bedingungen bei
Wettkämpfen innerhalb von 75 Minuten
40 Schuss abzugeben, werden bei die-
sem Turnier 90 Schuss in 90 Minuten
gefordert.
Lars Göttig, Christoph Henß und Stefan
Schumacher bildeten eine Mannschaft
und errangen denzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA3. Platz und einen
Pokal.
Aber auch beim jährlich stattfindenden
Damenpokal war der TSV Ginnheim
erfolgreich. Hier haben Roswitha und
Tochter Diana Erdinger als Mannschaft
den ersten Platz belegt und Diana errang
zugleich das beste Einzelergebnis. Im
vorigen Bericht wurde bereits ein
Freundschafts-Rückkampf erwähnt.
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Am 21. Oktober war es dann so weit,
und wir begaben uns zu den Ginnhei-
mern in der Heinzstrasse. Es wurden
wieder gemischte Mannschaften aus
beiden Vereinen gebildet und ein Kurz-
programm von 20 Schuss durchgeführt.
Die Ergebnisse waren eigentlich Neben-
sache, es ging hauptsächlich um einen
zwar sportlichen, aber doch gemütlichen
Sonntagnachmittag und die tolle Bewir-
tung, die uns erwartete, machte dieses
Treffen zu einem Ereignis, das sicherlich
nächstes Jahr eine Wiederholung findet.

Zur Information für die, die unsere
Ergebnisse genauer beobachten möch-
ten, auf der Hompage:
http://www.schuetzenkreis81
könne die aktuellen Wettkämpfe und
Tabellenstände abgefragt werden.

Noch besser, schaut mal am Mittwoch
oder Freitag beim Training vorbei und
versucht mal ins Schwarze zu treffen, wir
würden uns freuen, Euch den Schieß-
sport näher zu bringen.
Wie immer zum Schluss: Ein Dank an
alle Helfer bei den einzelnen Aktivitäten
und MACHT WEITER SO.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Werner Öhlinger / Abteilungs/eiter

It\~~
~~ Ihr Schreinermeister

• Möbelbau

• InnenausbauMarcus Dorn

Füllerstr. 32

60431 Frankfurt/M.

Fon: (069) 95 20 95 48
Fax: (069) 95 20 95 49

Mobil: 0175 /64 02 22 0

E-mail: info@schreiner-md.de

www.Schreiner-MD.de

• Parkett / Laminat

• Reparaturen

• Türen / Fenster

• Einbruchschutz

http://www.schuetzenkreis81
mailto:info@schreiner-md.de
http://www.Schreiner-MD.de


DSC Ginnheim = Neuer Name des Clubs der Sportkeglerinnen

Gelungener StartzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAin die Hessenliga

Der Start der 1. Mannschaft in die neue

SaisonzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA200712008 in der Hessenliga gestalte-

te sich sehr vielversprechend. Am ersten
Spieltag wurde als Gegner der KSC 73 Mör-

felden II begrüßt. Das Spiel wurde mit 2526 :

2507 Holz gewonnen. Am zweiten Spieltag

mussten die Damen gegen 3x3 Komet Wies-

baden antreten. Mit 2611 Holz erzielte man

ein Superergebnis, doch die Wiesbadenerin-

nen hatten einen sehr guten Tag erwischt und

mit 2703 Holz ihr Bestergebnis gespielt. Am

dritten Spieltag kam der SCO 99 Mühlheim

nach Ginnheim, der mit 2584 : 2477 Holz

bezwungen wurde. Die Mannschaft zeigte

bei jedem Spiel eine ausgeglichene Leistung.
Mit 4 : 2 Punkten steht die 1. Mannschaft auf

Platz 2. Das kuriose an der Tabelle ist, dass
fünf Mannschaften 4 : 2 Punkte haben und

fünf Mannschaften 2 : 4 Punkte.

Die 2. Mannschaft in der Gruppenliga hatte
nicht einen solch guten Start. Am ersten

Spieltag spielten fast alle Keglerinnen weit
unter ihren Möglichkeiten und der Gegner,

SKG Stockstadt, war dafür sehr gut. Mit

2266 : 2512 Holz musste man sieht geschla-

gen geben. Am zweiten Spieltag beim Aus-

wärtsspiel gegen DJK BW Münster wurde
das Ergebnis gesteigert, jedoch auch dieses

Spiel wurde mit 2403 : 2311 Holz verloren.

Am dritten Spieltag zeigte die Mannschaft,
was sie kann. Mit 2424 : 2379 Holz gegen

den SKC 75 Hofheim konnten die ersten

Pluspunkte errungen werden. In der Tabelle

steht DSC Ginnheim II mit 2 . 4 Punkten auf

dem siebten Platz.
Die 3. Mannschaft wurde vor Beginn der
Saison zurückgezogen, da die Personaldecke

aus verschiedenen Gründen zu dünn gewor-

den war.
Vor der Saison 2007/2008 waren die Sport-

keglerinnen der SG Ginnheim überein ge-

kommen, dass sie den Namen ,,DSC Ginn-

heim" annehmen, da die SpielGemeinschaft

aus DSC 54 und Fidelio nach zehn Jahren
faktisch nicht mehr bestand. Die verbliebe-

nen Mitglieder des Clubs Fidelio waren nach

und nach in den DSC 54 eingetreten. Also

gab es nur noch DSC-Mitglieder. DSC heißt

Damen-Sport-Club und gegründet worden
war er mit dem Bau der Turnhalle und den

Kegelbahnen im Jahr 1954, damals noch mit

dem Namen "Launisches Glück". Der Hessi-

sehe Kegler-Verband monierte jedoch diesen
Namen als nicht sportlich, und so nannten

die Sportkeglerinnen ihren Club DSC 54.

Die Zahl 54 wurde beim neuen Clubnamen
weggelassen, dafür wurde Ginnheim hinzu-
gefügt.

Der neue bzw. alte Namen beinhaltete auch

den Kauf neuer Trikots und Trainingsanzüge.

Nach einigen Wochen intensiver Suche
wurde man fündig. Die neue Sportkleidung

ist in den Farben orange und schwarz und

sieht toll aus!
Alle Sportkeglerinnen sind mit Feuer und
Flamme dabei, und es wird sicherlich noch

einige Höhepunkte bei den Spielen geben.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Doris M. Keil, Clubleiterin DSC Ginnheim

Interesse an Sportkegeln?

Kinder- und Jugendtraining:

Damen und Herren:

dienstags

mittwochs

donnerstags

14.00 -16.30 Uhr

14.00 - 20.00 Uhr

16.00 - 20.00 Uhr

Einfach vorbeikommen und sich informieren.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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SportkegelnzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~
Ihr Ansprechpartner: Volker Keil, Tel. 069/559945

VKH-NEWS

Glänzender Start in die neue Saison

Die neue Kegelsaison hat am 15.09.07
begonnen. Eine gute Vorbereitung in
den Wochen vorher war die Grundlage
für diesen tollen Beginn.
Unser Club hat sich rechtzeitig zur
neuen Saison ein neues Outfit zuge-
legt, neue Trikots und Trainingsanzü-
ge in den Farben rot mit schwarz wur-
den angeschafft.
Die 1. Mannschaft erreichte bei den
ersten drei Spielen 6:0 Punkte, und mit
5357, 5415 und 5541 Holz wurden
hervorragende Mannschaftsleistungen
erzielt. Es war der beste Start seit
Jahren .Mit dem Heimergebnis von
5541 Holz wurde Clubrekord erspielt
und unser Youngster Sven Völkl mit
einem Durchschnitt von 950 Holz war
eine Bank für unsere Mannschafts-
leistung.
Die 2. Mannschaft konnte bisher die
Erwartungen nicht erfüllen und liegt
mit 2:4 Punkten im hinteren Drittel der
Tabelle. Wenn die Zielsetzung Wie-
deraufstieg in die Gruppenliga klappen
soll, ist eine Steigerung der Mann-
schaftsleistung nötig. Auswärtsergeb-
nisse von 5178 und 5087 reichen nicht
aus, um die Punkte zu entführen. Wir
sind trotzdem guten Mutes, dass die
Mannschaftsich steigern kann.
Unsere 3. Mannschaft in der A-Liga
erspielte bisher 4:2 Punkte mit sehr
guten Heimergebnissen. Damit platzie-
ren wir uns im oberen Drittel der Ta-
belle. Unsere Jugendliche Max Haus-
mann, Christian Marschhäuser und
Rene Schäfer sind eine große Stütze
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in dieser Mannschaft. 2660 Holz im
letzten Heimspiel waren eine Super-
leistung.
Unsere vierte Mannschaft (4er-Team)
hat mit 6:0 Punkten und alle Spiele
über 1600 Holz auch einen Superstart
hingelegt. Diese Mannschaft ist sehr
wichtig, denn dadurch sind fast alle
Spieler im Ligabetrieb und im Wett-
kampf.
Wenn sich alle weiter so im Training
bemühen und wir vor Krankheitsfällen
verschont bleiben, können weiterhin
solche Ergebnisse in den Wettkämp-
fen erspielt werden und die Sport-
warte beruhigt in die Zukunft schauen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Sven Kalesse unser Wurstdosenschließ-

profi

Außer den sportlichen Aktivitäten gab
es am 3.10. wieder einen gesellschaft-
lichen Höhepunkt, unser siebtes
Schlachtfest in Somborn konnten wir
begehen. Frenzel und seine Frau
waren wie immer hervorragende
Gastgeber. Am Vormittag wurde ver-
wurstet, Sven, unser Dosenspezialist,
war wie gewohnt im Einsatz.



Uschi Lindofsky war unsere Mittages-
sensfee, anschließend war das große
Saubermachen und danach konnten
wir zum gemütlichen Teil übergehen.
Bei Knitteln, Kartenspielen und natür-
lich beim Fachsimpeln über dieses
und jenes verbrachten wir einen super
Tag in Somborn.
Ein großes Dankeschön an Thomas
Lindofsky für die Vorbereitung undzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
"'fliC --':' ~~

Auslieferung der Wurst und natürlich
auch an unsere Gastgeber. Wir freuen
uns schon auf nächstes Jahr.
Ich hotte, dass wir im nächsten "TSV
aktuell" wieder über eine solch positive
Entwicklung berichten können.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Volker Keil, Abteilungsleiter und

Sportwart

Verkostung der

Metzelsuppe -

unseren

Vereins-

vorsitzendem

schmeckt's
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KeglerjugendzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Frank Thies, Tel. 06101/604604 ~~ •

Guter Saisonstart der Keglerjugend

Die Keglerjugend des TSV Ginnheim ist
gut in die neue Saison gestartet.
Anfang September konnte sich die
männliche A-Jugend in der Relegation
zur höchsten Spielklasse (Landesliga)
qualifizieren. In einem dramatischen
Finish gelang es unseren Jungs mit nur
1 Holz Vorsprung auf die 2.Mannschaft
der sehr starken Kelsterbacher in die
Landesliga (LL) einzuziehen. Unser
Team erzielte 1695 Holz - bester Spieler
war Max Hausmann mit 443 Holz.

Unser männliche B-Jugend war aufgrund
der guten Platzierung aus dem Vorjahr
bereits für die Landesliga qualifiziert, so
gehört der TSV Ginnheim zu den weni-
gen Vereinen die mit 2 Mannschaften in
der Landesligavertreten sind.

Der 1.Spieltag bei der LL A-männlich:

1613 Holz in Münster und damit 2 Punk-
te (der Turnierbeste erhält 6 Punkte, die
schlechteste Mannschaft nur 1 Punkt) -
Tagesbester war Christian Marschhäu-

ser mit 444 Holz.
Der 1 Spieltag der LL B-männlich:

1528 Holz und damit tolle 4 Punkte -
Tagesbester war Max Glatthorn mit 428
Holz.
Der 2.Spieltag bei der LL A-männlich:

Hier erwischte unser Team in Wiesba-
den einen rabenschwarzen Tag und
erreichte mit sehr schwachen 1523 Holz
nur 1 Punkt. Tagesbester war erneut
Christian Marschhäuser mit wenigs-
tens 409 Holz.
Der 2.Spieltag der LL B-männlich:

Mit 1457 Holz konnte den besten Teams
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ordentlich Konkurrenz gemacht werden
und das gab am Ende 5 verdiente Punk-
te. Tagesbester war Max Glatthorn mit
389 Holz - auf den schweren Bahnen
von Dreieich ein gutes Ergebnis.
Der 3.Spieltag bei der LL A-männlich:

In Rothenbergen präsentierte sich nur 4
Tage später eine ganz andere Mann-
schaft der "großen" Jungs. Sie spielten
wie ausgewechselt und erreichten mit
einer überragenden Mannschaftsleistung
1743 Holz! Der Ligakrösus Aschaffen-
burg musste sogar einen Spieler aus-
wechseln um am Ende knapp vor den
Ginnheimern zu landen. Am Ende tolle 5
Punkte!
Tagesbester war Christian Marschhäu-

ser mit 463 Holz! Glückwunsch.

In der Zukunftsliga haben wir dieses
Jahr sogar 2 Mannschaften melden
können.
Die Runde hat gerade erst begonnen
und für eine richtige Tabelle gab es noch
zu wenig Spiele, aber auf jeden Fall
lieferten die ganz jungen bisher recht
ordentliche Ergebnisse ab. So konnte
Anna Heuckeroth ihr erstes Spiel über-
haupt machen und hat sich wacker ge-
schlagen. Am Ende sprang sogar ein
Sieg heraus. Im nächsten Bericht werde
ich mehr auf die Zukunftsliga eingehen
können.
Max Hausmann ist neben Sven Völkl der
zweite Ginnheimer im Landeskader

Hessen - so macht die Jugendarbeit
Spaß!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Frank Thies, Jugendwart



Kegeln ist ein

fontastischer Sport

SportkegelnzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Freizeitkegeln

Betriebsport

Lust auf mehr Informationen?
Sportkegeln: Volker Keil Tel. 069/559945

FreizeitkegelnIBetriebssport: Gerd Heymanns Tel.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/520717

Email: kegelbahnvermietung@tsv-ginnheim.de
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WandernzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA[I]zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAIhr Ansprechpartner: Joachim Larisch, Tel. 069/562926

Von Burg Herzberg bis in den SpessartzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wanderung am 15. Juli von der Burg

Herzberg nach Ottrau

Zum Anfang unserer Wanderung besich-
tigten wir die Burg Herzberg. Von der
Burganlage hatten wir einen herrlichen
Blick in die Landschaft. Es war diesmal
eine Wanderung mit Abkürzungen und
vielen Pausen, den es war sehr heiß 32
Grad im Schatten.
Die erste Etappe führte uns über Hof
Huhnstadt und weiter über Feld und
Wald zum ersten Rastpunkt. Wie ja be-
kannt ist unser Wanderführer immer für
eine Überraschung gut. Diesmal war es
eine Kiste Eis, mit vielen verschiedenen
Sorten, die dann auch heiß begehrt
waren.
Etwas abgekühlt wanderten wir weiter
zum Bahnhof Ottrau. Hier erwartete uns
der Bus und fuhr uns zum verspäteten
Mittagessen nach Weißenborn zur
.Kalkberqschänke". Nach dem Mittages-
sen fuhren wir mit dem Bus zum Park-
platz Seppel. Hier begann eine kleine
Wanderung am Seppelsee vorbei zum
Rast und Grillplatz an der Otter. Hier
wurden wir von den Wanderer des
Knüllgebirgsvereins schon erwartet. die
uns herzlich willkommen hielten und uns
reichlich mit Kaffe, Kuchen, Grillwürst-
chen, Wasser, Bier und Wein bewirteten.
Leider konnten wir nicht so lange dort
bleiben, da uns noch eine längere Bus-
fahrt nach Frankfurt bevorstand. Wir
mussten aber versprechen, dass wir im
nächsten Jahr wieder kommen.
Wanderführer Kurt Roth

Wanderung am 5. August in den Vo-
gelsberg nach Herbstein und Umge-

bungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Unsere Wanderung begann in Herbstein
mit einem Fremdenführer besichtigten
wir das historische Städtchen. Anschlie-
ßend wanderten wir durch den Kapel-
lenwaid an der Kreuzkapelle vorbei und
dem Schalksbachteich zum Schloss
Eisenbach.
Schloss Eisenbach wird auch hessische
Wartburg genannt. Im Schlosskaffee
machten wir Rast und ließen uns Kaffee,
Kuchen und Eis schmecken. Von hier
aus wanderten wir über eine abwechsel-
volle Strecke zu dem Aussichtspunkt
Oberwald, an dem Stadtteil Rixteld vor-
bei, über das Galgenfeld zurück zu unse-
ren Ausgangspunkt.
Unsere Abschlussrast fand in Großen-
lüder im Landgasthof "Weinhaus Schmitt
statt.
Auf der Rückfahrt unterhielt uns das
Mundharmonie Duo .Herrnann und Her-
mann" mit alter Volksmusik wo auch
fleißig mitgesungen wurde. Es war mit
allem drum und dran und weil das Wetter
auch mitgespielt hat, ein schöner Wan-
dertag.
Wanderführer Herbert Eichenauer

Spessartwanderung am 3. Oktober
Um 9 Uhr fuhren wir mit dem Bus und 52
Wanderer und zwei Hunde nach Heim-
buchenthaI. Dort begann auch unsere
Wanderung und führte uns aufwärts auf
den Kapellenweg (Kreuzweg) bis zur
Marienkapelle. Von hier aus hatte man
eine tolle Aussicht auf die Spessartberge
und Dörfer. Wir wanderten weiter bis
zum Wegepunkt .Dreimärker" und weiter
durch den Wald zum Hohe - Mark -
Haus, wo wir auch unsere Mittagsrast
hielten. Nach der Erholungspause wan-



derten wir zurück durch Wald und Feld
mit vielen schönen Aussichten auf die
Landschaft nach Volkersbrunn. Von hier
aus wanderten wir noch 4 km nach
Heimbuchenthai, wo auch im Landgast-
hof " Zum Wiesengrund" bei wohlver-
dienter Rast und gemütlichen Beisam-
mensein und gutem Essen und Trinken
ließen wir den Wandertag ausklingen.
Wanderführer Jochen MaizyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Joachim Larisch, Abteilungs/eiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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DartzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Manfred Schmidt, Tel. 0172 - 4592118

~

LLJ
"GinnheimGo! !!"

"Ginnheim Go!!!" So hallt es wieder
durch das Haus...

Seit Anfang September läuft die neue
Saison im Dartsport. Erstmals kann die
Dartabteilung des TSV Ginnheim mit drei
Teams an den Ligen in den verschiede-
nen Klassen teilnehmen.

In der Bundesliga Süd vertritt die erste
Mannschaft den TSV in der höchsten
nationalen Spielklasse. In der neuen
Saison ist das Team um Teamcaptain
Manfred .Manni" Schmidt noch unge-
schlagen. Nach drei Siegen und einem
Unentschieden kann das Team seine
Position in der Spitzengruppe der Tabel-
le halten und festigen.

Die zweite Mannschaft hat sich ebenfalls
sehr stark präsentiert an den ersten
beiden Spieltagen der Saison. Der dritte
Spieltag muss noch nachgeholt werden,
aber auch für diese Begegnung ist das
um zwei vormalige Bundesligaspieler
verstärkte Team gut gerüstet.

Das neu zusammengestellte Team
Ginnheim 3 ist bisher ungeschlagen und
steht nach drei Siegen und einem Un-
entschieden auf dem 2. Tabellenplatz.

Wenn der Verlauf der Saison den Beginn
bestätigt, dann dürfen sich die Teams 2
und 3 für den Aufstieg in die jeweils
nächsthöhere Klasse rüsten.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Mit der Landesliga wäre das für Ginn-
heim 2 die höchste hessische Spielklas-
se über der es nur noch die Bundesliga
gibt, und für Ginnheim 3 wäre das die
Bezirksklasse. Und für beide Teams ein
Riesen-Erfolg...

Ebenfalls erfolgreich sind die Spieler und
Spielerinnen des TSV Ginnheim auch in
die Serie der Verbands-Einzelturniere
gestartet. Am letzten Oktober-

Wochenende wird der TSV Ginnheim
Gastgeber einer zweitägigen Turnierver-
anstaltung sein.

Zuschauer sind herzlich willkommen, der
Eintritt ist frei und hochklassiger Dart-
Sport ist garantiert.

Für alle Interessierten sei hier auch noch
einmal auf den nächsten Heimstart der
1. Mannschaft am 12. Januar 2008, der
im Dartraum ausgetragen wird, hinge-
wiesen. Auch hier sind Zuschauer und
Gäste herzlich willkommen. Und selbst-
verständlich ist der Eintritt auch zu den
Ligastarts frei.

Ich bin sicher, wir werden auch dann
wieder sehr spannende Spiele und tolle
Energieleistungen unserer Spieler se-
hen.

Bis dahin grüßt also mit einem einfachen
"Ginnheim Go!!!"zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Jutta Kaulen, Stellv. Abteilungsleiterin



2. Hessisches Ranglistenturnier 2007/2008zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Am Sonntag, dem 28. Oktober, fand in

der Turnhalle des TSV das 2. Hessische

Ranglistenturnier 2007/2008 statt.

Sechs solche Turniere gibt es in einer

Saison. Jeder mit Hauptwohnsitz in Hes-

sen kann daran teilnehmen. So war es

nicht verwunderlich, dass die Halle kurz

nach der Eröffnung, gegen 10 Uhr, sehr

gut gefüllt war. Am frühen Abend stan-

den dann die Sieger fest.

Bei den Männern siegte Alexander

Glatthorn (TSV Ginnheim), vor Thorsten

Wachendörfer (OC Neu-Isenburg e.v.)

auf dem 2. Platz und vor den beiden

Orittplatzierten Mark Eberling (TSV Ginn-

heim) und Thorsten Sartor (Oart Club

Bruchköbel 2000 e.v.). Besonders er-

wähnenswert ist dabei, dass sich unsere

zwei TSV-Oarter gegen den Sieger des

ersten Ranglistenturniers, Thorsten Sar-

tor, durchsetzen konnten.

Gönnen Sie sich Ihr gemOtliches Fitness-Center:
ein gesundes Bett vonzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

dormiCIELzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA~~',:Bettenstudio
www.dormiciel.de ~I.-,~~. Tel. 069-533253

Frankfurt-Ginnheiml Raimundstr. 27
Neben Bäckerei Donath. Kundenoarknlatz direkt vorm LadenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Bei den Damen siegte Daniela Groh (1.

DSV Rodgau 02 e.v.) vor der Zweiten,

Bianka Strauch (Dart Club Bruchköbel

2000 e.v.), und den Dritten, Kerstin Greb

und Alexandra Berger (beide 1. Mainta-

ler Dartclub e.v.).

Herzlichen Glückwunsch.

Und zum Schluss: Wie viele Dartboards

passen in unsere Turnhalle?

Mindestens 22, so viele waren es jeden-

falls am Sonntag. Wer es nicht glauben

will, kann es im Mai noch mal überprü-

fen, denn dann könnte, wenn die erste

Mannschaft weiter so erfolgreich ist, ein

Wettkampf der Bundesliga-Endrunde

wieder hier ausgetragen werden.

"Ginnheim Go!!!".zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Stefan Schumacher, Presse wartzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Funktion und D'e s i g n in HolzzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

BÖRNER
Kurhessenstraße 160

60431 Frankfurt am Mall!

Telefon 52 4782
Telefax 52 2 J 30 Si{'iu~rltei( • Service

Unsere Leistungen - Ihr Vorteil. seit 1900

Besuchen .sie uns auch im Internet "nter www.schrcinerei.boerner.dezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Schreinerei • Innenuusbau

Beratung. Planung » Ausführung

http://www.schrcinerei.boerner.de


"'''k%<~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

I ,.,"zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

ENKE

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAUzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Planen - Gestalten - Pflegen

Marcus Zenker, Dipl.-Ing. (FB), Gartenbau

Am WeimarfloßzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA11, 60431 Frankfurt am Main

Mobil: 01723773356

Tel.: 069-95297259

Fax: 069-95209264

E-Mail: marcus.zenker@t-online.de

Ihre Wünsche + unser Rat = Super Ergebnis

mailto:marcus.zenker@t-online.de


Das aktuelle RezeptzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Hähnchengeschnetzeltes "Princess"

Hähnchengeschnetzeltes "Princess"

mit Spargel und grünen BandnudelnzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Zutaten: 500 g frische Hähnchenbrust, 1
EL Rapsöl, 400 g frischer Stangenspar-
gel, 2 EL Margarine, 2 EL Mehl, 0,2 Liter
Spargelbrühe, 0,2 Liter Milch (1,5%
Fett), Salz, Pfeffer und Muskat, 300 g
grüne Bandnudeln

Zubereitung: Hähnchenbrust in Streifen
schneiden, mit Salz und Pfeffer würzen,
in Rapsöl scharf anbraten und 10 Minu-
ten langsam auf kleiner Hitze ziehen

Ralf Wieland e.K.
Versicherungsfachmann (BWV)

Generalvertretung der

Allianz-Versicherungs AG

Raimundstr. 33

60431 Frankfurt am Main

Telefon 069 - 51 61 60

Fax 069 - 53 39 25

E-Mail ralf.wieland@allianz.de

www.allianz-wieland.de
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lassen. Frischen Spargel schälen und 15
Minuten kochen. Wenn erkaltet in kleine
ca. 3 cm Stücke schneiden. Aus Marga-
rine und Mehl eine Mehlschwitze herstel-
len. Mit Spargelfond und Milch auffüllen
und aufkochen lassen. Hähnchenfleisch
und Spargel hinzufügen und abschme-
cken.

Beilagen: Grüne Bandnudeln wie ge-
wohnt in Salzwasser kochen.

Wir wünschen Ihnen einen guten Appetit!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

anz

Vermittlung von

Allianz-Private-Krankenversicherung

Allianz-Bausparen

Sachversicherungen

Lebensversicherungen

Unfallversicherungen

Kraftfahrtversicherungen

Dresdner-BankproduktenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Anruf genügt! Ich bin für Sie da.

mailto:ralf.wieland@allianz.de
http://www.allianz-wieland.de


T E R M I N E 2007/2008zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

TSV1878 e.V. Frankfurt am Main-Ginnheim

Sportbetriebsferien (Kurs für Kinder) vom 22.12.07- 13.01.08
Sportbetriebsferien (Kurs für Erwachsene) vom 22.12.07- 06.01.08

November 2007

Sa.

So.

10.

11.

Chor

Karneval

Bauersfeld Chöre

Ordensfest des TSV

19:30 Uhr

11 :11 Uhr

Januar 2008

Sa. 26. Karneval Kostümball

Februar 2008

Sa.

Mo.
02.

04.

Karneval

Karneval

Große Prunksitzung,

Kindermaskenball

Weibersitzung

19:11 Uhr

14:31 Uhr

20:11 Uhr

April 2008

Fr. 11. TSV Ginnheim Jahreshauptversammlung

August 2008

Sa. 02. TSV Ginnheim Sommertest - 130 Jahre TSV

KeQ..eltijhn!n frcei:

Infos:
verschiedene Tage 17.00- 20.00 Uhr und 20.15- 23.15 Uhr

Gerd Heymanns- Kegelbahnvermietung ~ 0 69 / 52 07 17
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Sudoku (Mittel)zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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V'CTORIA
Woog5tr.21

60431 Frankfurt am MalnlGlnnhelm
Tel.: 069-95294844

Fax: 069-95294856

Viel Spaß und Erfolg!
(Auflösung im Neuen Jahr im
nächsten TSV aktuell)

COltl..,AY

Öffnungszeiten"
MOfltag.bisFre:r!a.g:
Von 9.00Uhfbi$12.00Uhr~owi9
von 15.00 Uhr 00 18.00 Uhr
Mittwod'l nachm.ittag geschlossert
Samstag v on9.00 U'hrbis 13.00 Uhr

dJ
oder im Internet unter: ~

www.Fal.rra•••••••rer.. .· ,1 .
(1f1 "Ue ~ uNi I,.,ogGs.sind ~i ng«1'Ngt.1'Itc Marlowln.kher. dr.r jltweiri~n HusteUer ~>;'::l~,,:.".:.~V,"1 "f '\' "l "~ "1 I"~'" '" I"~'t' 't' "~tl"~
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"rzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAn1 r,....~p~",." U"'I" "'1" P!'I'I'I!
lfzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.ßJ._ ist ~ständi~ tür. lfzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAa s hi!p.dW..SN!~l!rJ~~~ru~jllilij

Stand: November 2007

.vorstand: B 95 1478 . 0 oller • 22 / E~m~il:i~f,o@~~v~gip.Jl!J~h~ql~n-. i~j ,
Vorsitzender Dieter FeHa 51 13 82
Vertreter des Vorsitzenden Marcus Zenker 0172-3773356

Technischer Leiter Günter Schwarze 51 87 69
Kassenwartin Doris M. KeiL 559945
Vertreter der Kassenwartin Thomas Budenz 952971 15
Schriftführer Lars Göttig 17 50 61

[Jl:;:;' .:;:es;:.:;o~Il:.:::·d::;::e:;::;,r,::.e· ...:V~e::.:.r.::.:tr~e:.::;te:;,:r~:..,,_ ~- .~.~ !I .c" :r,' ~ " I

EDV-Organisation Peter Glatthorn 51 6270
Sportwartin Petra Wolf 0172-6345738
Veranstaltungs-Organisation Marianne Wöll 539041

Pressewart Stefan Schumacher 53 05 97 54

~Erweit~rter Vorstand: i ,I !';!:i,:j",'i,il
!Abteilungen_·. Abteilungsleiter/in li B StellverH·eterlin '-I
Badminton Heiko Beynsberger 538677 Volker Zwick 95 15 86 87
Dart Manfred Schmidt 0176-24134015
Gemischter Chor Ursula Bisenins
Gymnastik Lisa Dannstadt

52 60 64 Hermann Buchholz
53 17 82 Bärbel Schlette

528976
51 6060

(ebenso:, BBP, Fatburner-Aerobic, Gymnastik für Ältere,
Rückenfitness/Stretching, TBC, Walking)

Karneval Clandia Karnann 952972 34 Elke Schwarze 0160-90318277
Sportkegeln Volker Keil 559945 Hildegard Kugelstadt Schmieschek
Jugendtrainer Frank Thies 06101 /604604
Sportschießen Werner Öhlinger 559709

Taekwondo Constantin Zabbal 0177-6718817
Tanzen/TC Genno Heiko Hepper 53 09 86 89

Tischtennis Holger Vanselow 510147
Turnen Petra Wolf 0172-6345738

Diana Erdinger
Beate Perinert
Matthias Habig

Thomas Taube
Peter Schmidt

0171-4862398
78 80 03 85
53059332

0175-5293557

Kegelbahnvermietung
Mitgliederverwaltung

Technischer Ausschuss

(ebenso: Autogenes Training für Kinder ab 5 J., Bewegung mit Musik,
Eltern- und Kind-Turnen, Kinderturnen. Jungenturnen, Mädchenturnen)
Joachim Larisch 56 29 26 Kurt Roth 53 55

.... ,." ,... i .... " ,"''''... I:I,,!

Gerd Heymanns

Helga Lorenz
Günter Schwarze 51 8769

Manfred Kunze 0171-7798936
Norbert Kleebach 51 0900
Ernst Kuhnirnhof 0172-6625176

Marcus Zenker 0172-3773356
Christoph Kappier 53 23 56

Benno van Dalen 5385 12
i ,"': . ':' ~,,"':I""',1n ""'W1'T: i~ i ' I!q:i

Irmgard Kunze, Hermann ß\ldwig und Uans DeiJknrothl!'I"
j ,I,,' J,,' ~ , J I r ,~

Geschäftsstunden desVorstandes:~, Pi~nstagsJ7;OO. ~?·Q9.lIhr",.i •.~..:;;:.111

Wandern

Verwaltung:
5207 17

Übungsleiterabrechnung

Webmaster
~'•. -, 11 ',",,- '::"
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" ... ihre Erfolgs-

erlebnisse sind

auch meine."

Sport braucht DEUTSCHER
Dein Ehrenamt. SPORTBUND


